
Wer sollte teilnehmen?

Das Halbtagseminar Raumklima und
Nutzerzufriedenheit in Hocheffizienz-
schulen richtet sich an alle, die mit Pla-
nung, Bau und Betrieb von Schulen be-
fasst sind. Hierzu zählen insbesondere:

 Architekten, Ingenieure, Fachplaner
 Sachverständige für Wärmeschutz
 Energieberater
 Mitarbeiter/innen von Wohnungsbau-

gesellschaften
 Mitarbeiter/innen von Bau-, Bauord-

nungs- und Planungsämtern
Das Seminar ist als Halbtagsseminar
(4 Unterrichtsstunden) konzipiert. Gerne
führen wir das Seminar auch bei Ihnen
als In-House-Seminar durch. Wenn Sie
sich für das Seminar interessieren, set-
zen Sie sich einfach mit uns in Verbin-
dung. 2017 ist die Seminardurchführung
kostenlos.

Name: ...............................................

Institution: ................................................

Straße: ................................................

Ort: ................................................

Tel.: ................................................

E-Mail: ................................................

Passivhausschulen werden aktiv

Das dreijährige Projekt Passivhausschulen
werden aktiv wird von den drei Partnern
Unabhängiges Institut für Umweltfragen
(UfU) e. V. aus Berlin, Werk-statt-Schule
(WSS) e. V. aus Hannover und e&u energie-
büro gmbh aus Bielefeld getragen. Das Pro-
jekt wird gefördert wird die Nationale Klima-
schutzinitiative (NKI) des Bundesministeri-
ums für Umwelt, Naturschutz, Bau Reaktor-
sicherheit (BMUB)

In den Großräumen Berlin, Hannover und
Westfalen wurden in 20 Schulen die Raum-
luftsituation messtechnisch erfasst, die Leh-
rer/innen, Schüler/innen und Gebäudebe-
treuer befragt, Mängel am Gebäude mit
Auswirkung auf das Raumklima erfasst und
zusammen mit allen Beteiligten beseitigt.
Über die Ergebnisse wurde eine Best-
Practice Broschüre erstellt, in der wesentli-
che Planungs- und Ausführungsfehler be-
schrieben und mögliche Verbesserungen
dargestellt sind. Zudem wurde neben die-
sem Seminar eine Unterrichtseinheit zum
richtigen Verhalten in Hocheffizienzschulen
erstellt.

Das hier vorliegende Halbtagsseminar wurde
im Rahmen dieses Projektes entwickelt und
spiegelt die im Projekt gemachten Ergebnis-
se wieder.
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Raumklima und
Nutzerzufriedenheit

in Hocheffizienzschulen
Anforderungen an den Klimaschutz machen
es erforderlich, dass der Energiebedarf von
Schulen möglichst gering ist. Damit sollen
die Ziele der Bundesregierung, „insbesonde-
re ein nahezu klimaneutraler Gebäudebe-
stand bis zum Jahr 2050“ (EnEV 2013, §1) er-
reicht werden. Mit dem neuen Gebäude-
energiegesetz soll das „Niedrigstenergiege-
bäude“ spätestens ab 2021 Standard für alle
Neubauten werden.

Neben einer energetisch guten Gebäudehül-
le kommt der Versorgungs- und Raumluft-
technik zur Erreichung dieser Ziele eine im-
mer größere Bedeutung zu. Ein wichtiges
Hilfsmittel bildet hierbei die Gebäudeauto-
mation. Stichworte hierbei sind:
 Lüftungsanlagen mit Wärmerückgewin-

nung
 CO2- oder feuchtegesteuerte raumluft-

technische Anlagen
 tageslicht- und anwesenheitsabhängige

Lichtsteuerung
 automatischer Sonnenschutz

Dabei werden die Eingriffsmöglichkeiten der
Nutzer (insbesondere Lehrer/innen, Schü-
ler/innen, Hausmeister/innen) weitestge-
hend minimiert um Fehleinstellungen zu
vermeiden.

Erwartungen werden oft nicht erfüllt

Allerdings werden die Erwartungen in die
automatisierten Gebäude in der Regel nicht
erfüllt, wie auch das Projekt Passivhausschu-
len werden aktiv gezeigt hat. Dies betrifft
einerseits die Verbräuche für Heizenergie
und Strom, die nicht selten signifikant über
den prognostizierten Planwerten liegen. An-
dererseits lässt sich eine deutliche Unzufrie-
denheit der Nutzer mit dem Raumklima fest-
stellen. Massive Beschwerden über die Luft-
qualität und insbesondere Überhitzungs-
probleme bereits in der Übergangszeit sind
der Normalfall. Hinzu kommt, dass die ein-
gebaute Technik sehr kompliziert ist und von
den Hausmeister/innen und Gebäudebe-
treuern in der Regel nicht mehr verstanden
und bedient werden kann, geschweige denn
dass Ursachen für Beschwerden und Fehler
gefunden werden, so dass diese abgestellt
werden können.

Welche Themen werden behandelt?

Im Seminar Raumklima und Nutzerzufrie-
denheit in Hocheffizienzschulen werden u.a.
die folgenden Themen behandelt:

 Gesetzliche Hintergründe

 Ergebnisse von Nutzerbefragungen

 Parameter des Raumklimas und deren
Wahrnehmung von Nutzern

 Was ist „gute Raumluft“

 Wie viel Automation akzeptieren Nut-
zer

 Zentrale und dezentrale Lüftungsanla-
gen

 Schutz vor Überhitzung

 Regelung von Sonnenschutz

 Organisation von Planung und Bauab-
lauf

 Einbindung der Nutzer in Planung und
Bauablauf

 Einregulierung des Gebäudes

 Einweisung von Nutzern in die Anla-
gentechnik

 Einbeziehung der Nutzer in den lau-
fenden Betrieb des Ggebäudes.

Dabei werden die Probleme an Hand von
Praxisbeispielen und konkreten Messergeb-
nisse vorgestellt und Lösungsansätze vorge-
stellt.


